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Newsletter der Historischen Eisenbahn Frankfurt (HE) Nr. 33 
 

Frankfurt am Main, am 26. April 2010 
 
Sehr verehrte Abonnentin, sehr geehrter Abonnent. 
 
Sarah Emde, eine begeisterte Eisenbahnfreundin hat uns diese Zeichnung, die sie von unserem Zug 
bei Fahrten auf der Hafenbahn gemacht hat, zugeschickt. Vielen Dank auch dafür, dass wir das Motiv 
auf diesem Wege einem größeren Publikum vorstellen dürfen. Das Bild unten rechts zeigt eines der 
Fotos, das bei einem professionellen Foto-Shooting im Salonwagen entstand. Thema: „Reisen in den 
1950-er Jahren“. Fotostudio Christian Weiß (http://www.skylight1a.de/). 
 

  
 
Vier harte Wochen liegen hinter unserem Lok-
personal. Zunächst ging es am 28. März nach 
Würzburg. Diese Fahrt stand unter dem Motto 
„75 Jahre 01 118“. Alleine die 15 minütige 
Auffahrt auf der Spessartrampe mit dem un-
nachahmlichen Sound der 01, war das Fahr-
geld wert, meinten einige Reiseteilnehmer. 
Und das Wetter spielte an diesem an sich ver-
regneten Sonntag auch noch mit. Während 
des Stadtrundgangs in Würzburg schien die 
Sonne und pünktlich zum Abpfiff fing es wieder 
an zu tröpfeln. Und die Fahrgäste konnten 
auch etwas gewinnen. Passend zum Event 
wurden 75 wertvolle Reise- und Sachpreise 
verlost und den Gewinnern noch auf der Rück-
fahrt ausgehändigt. Herzlichen Glückwunsch. 

 

 
01 118 auf der Drehscheibe im BW Würzburg - Foto: Fabian Weiss 

 
Über Ostern war die 01 118 fünf lange Tage beim Plandampf an der Mosel im Einsatz. Hier zwei Fo-
tos von der Überführungsfahrt zusammen mit der 23 042 und beim Halt in KO-Lützel beim Rendez-
vous mit einem modernen Triebwagen von TransRegio.  
 

  
Fotos: Merlin Becker (links) und H. Goldschei (rechts). 
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Keine Zeit zum Verschnaufen blieb bis zur nächsten Fahrt am 11. April. Als Geste der Entschädigung 
für die lärmgeplagten Anwohnen, die über Ostern unter Gleisbauarbeiten im Bahnhof Kriftel und 
Frankfurt-Süd zu leiden hatten, wurde kurzfristig für die betroffenen Anwohner ein Dampfsonderzug 
eingelegt. Der Andrang war mit 420 Personen so groß, dass wir als Veranstalter für den 9-Wagen-Zug 
noch zwei Wagen von der Museumsbahn Hanau anmieten mussten. Die Fahrgäste konnten entweder 
bis Koblenz Hbf durchfahren oder bereits in St. Goarshausen oder Kamp-Bornhofen aussteigen und u. 
a. mit einem Charterschiff von dort zur Loreley fahren. 
 

  
Zwei stimmungsvolle Fotos von Merlin Becker, aufgenommen bei der Hin- und Rückfahrt bei Biebrich 

 
Am 18. April war dann unsere Dieselfraktion beim Fahrtag auf der Hafenbahn gefragt. 
 
Der Mai ist schon wieder randvoll mit Terminen der verschiedensten Art. Bereits am 1. Mai zieht unse-
re 01 118 einen Sonderzug der Museumseisenbahn nach Bebra. Tags darauf steht unsere traditionel-
le Dampfzugfahrt in den Mai auf dem Programm. Entgegen der ursprünglichen Ankündigung kommt 
auch hier die Schnellzuglokomotiven 01 118 zum Einsatz. Über Neu-Isenburg ARZ und die Main-
Lahn-Bahn (Taunusstrecke) geht es durch die erwachende Natur zunächst nach Idstein und von dort 
zurück über die eingleisige Ländchesbahn und Igstadt in die Landeshauptstadt Wiesbaden. Dort er-
wartet die Gäste ein umfangreiches Besuchs- und Besichtigungsprogramm. Doch lesen Sie selbst, 
was die Frankfurter Rundschau vom 24. April dazu zu berichten weiß. 
 

 
 
Fortsetzung nächste Seite 
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Leider ist der Buchungsstand mit Datum von heute so, dass die erforderliche Mindestteilnehmerzahl 
für die Fahrt am 2. Mai 2010 wahrscheinlich nicht erreicht wird. Wir wollen diesen Termin aber nicht 
ausfallen lassen, weil die unter der Regie der Nassauischen Touristikbahn (NTB) angekündigte Pen-
delfahrt von Wiesbaden nach Idstein und zurück deutlich besser gebucht sind. Fahrkarten für diese 
Zwischenfahrt gibt es ausschließlich über die NTB. 
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Die große Bitte an Sie liebe Leser: Falls Sie am 
2. Mai noch nichts Besseres vorhaben, fahren 
Sie doch mit uns von Frankfurt nach Wiesbaden 
und zurück. Gegen Vorlage des rechts abgebil-
deten Gutscheins erhalten Fahrgäste mit Zu-
stieg in Frankfurt eine Tasse Kaffee/Tee und ein 
Stück Kuchen zum Sonderpreis von € 1,00. 
Ausführliche Informationen zur Fahrt erhalten 
Sie durch Anklicken der Laufschrift der Startsei-
te unseres Internetauftritts. Auf unserer Home-
page finden Sie ab morgen dann auch die aus-
führliche Reisebeschreibung, die auch die letz-
ten von Ihnen überzeugen dürfte, dass Wiesba-
den wirklich eine Reise wert ist. Versprochen. 

 
 
Bei den Kranichsteiner Eisenbahnerlebnistagen vom 13. bis 
16. Mai ist die HE mit zwei Lokomotiven vertreten. Am 
Pfingstsamstag schließlich steht die 01 118 unter Dampf für 
einen Fremdveranstalter. Geplant ist ein Dampfsonderzug 
der IGE von Frankfurt nach Neuenmarkt-Wirsberg.  
Beide Veranstaltungen stehen unter dem Motto: 
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Dann, an den beiden Pfingstfeiertagen, heißt es bereits zum 30. Mal  
 

MIT VOLLDAMPF IN DEN TAUNUS. 
 

Im Rahmen des großen Bahnhofsfestes in Königstein im Taunus pendelt der Dampfzug der HE an 
beiden Tagen auf der Strecke der K-Bahn zwischen Königstein und F-Höchst. Am Bahnhof in König-
stein gibt es die bekannten und bewährten Aktivitäten. 
 

 

Lohnenswert in diesem Jahr, die 
Präsentation von betagten Feu-
erwehrautos des Feuerwehrmu-
seums Frankfurt. Pünktlich zum 
75. Geburtstag der 01 118 hat 
die Händlerinitiative von Märklin 
das voll funktionsfähige Modell 
der 01 in der Ausführung der HE 
der Spurweite H0 aufgelegt (s. 
Foto ganz am Ende unten 
rechts). Ihr Fachhändler, die 
SPIELZEUGKISTE Frankfurt am 
Main, nimmt Ihre Bestellung auf 
dem Bahnhofsfest entgegen. 
Auslieferungstermin: Ende Au-
gust 2010. 
 
Erst- und einmalig bietet die Fir-
ma TAUNUS HELIFLUG  am 
Pfingstmontag Hubschrauber-
rundflüge ab € 50,00 über den 
Taunus und entlang der Bahn-
strecke der K-Bahn an. Start und 
Ziel ist am Haltebahnhof der 
Dampfzüge in Liederbach! Das 
Flugprogramm findet allerdings 
nur dann statt, wenn bis Mitte 
Mai ausreichend Voranmeldun-
gen vorliegen. Interessenten 
werden gebeten, umgehend per 
Fax (06174-639050) oder per e-
Mail (heliflug@jacobs.aero) ent-
sprechende Flüge zu buchen. Es 
wäre schade, wenn dieses ein-
zigartige Angebot mangels Mas-
se ausfallen müsste. 

 

Ausführliche Informationen  über alle geplanten Fah rten der HE 
finden Sie auf unserer Homepage unter >>> SONDERFAH RTEN. 

 
Ich hoffe, dass wir auch für Sie das passende Angebot im Programm haben und freue mich auf Ihr 
Kommen. Doch zunächst einmal wünsche ich Ihnen nach dem langen Winter ein paar sonnige Tage 
(und allen Dampflokfreunden wenigstens nachts heftige Regenfälle). In diesem Sinne. 
 

Ihre 
Historische Eisenbahn Frankfurt e.V. 
www.Frankfurt-HistorischeEisenbahn.de 

e-Mail HE60314@AOL.com 
Verantwortlich für den Inhalt: Wilfried Staub 

rechts: Märklin Modell der 01 118 in Spurweite H0  
 

Sollten Sie fälschlicherweise diese e-Mail erhalten oder möchten Sie die Newsletter wieder abbestellen, so schicken Sie bitte 
eine formlose Mail mit dem Stichwort „Abbestellung“ an HE60314@AOL.com. 


